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Anfrage 

der Abgeordneten Erwin Spindelberger 
Genossinnen und Genossen  
an den Bundesminister für Finanzen 
betreffend Beamtlnnen-Pensionen 

Trotz Harmonisierungsbestrebungen bestehen noch immer eklatante Unterschiede 
zwischen den Pensionen der BeamtInnen und jenen nach dem ASVG, dem GSVG 
und dem BSVG. 

Die Unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Bundesminister für Finanzen 
nachstehende 

ANFRAGE: 

1. Wie viele Ruhe- und Versorgungsgenüsse gab es 2016 gegliedert nach 
ehemaligen MitarbeiterInnen der Hoheitsverwaltung und Landeslehrerlinnen ? 
(diese bitte nach Bundesland gegliedert anführen) 

2. Wie hat sich der Bevölkerungsanteil im erwerbsfähigen Alter 2016 bei den 
unselbständig Erwerbstätigen/Selbständigen/Bauern im Vergleich zu den 
BeamtInnen entwickelt? 

3. Wie hoch waren die durchschnittlichen Ruhe- und Versorgungsgenüsse 
gegliedert nach ehemaligen MitarbeiterInnen der Hoheitsverwaltung und 
LandeslehrerInnen ?(diese bitte nach Bundesland und unterteilt nach 
Geschlechtern und Berufsgruppen gegliedert anführen) 

4. Wie haben sich die durchschnittlichen Ruhe- und Versorgungsgenüsse 
2016 gegliedert nach den unterschiedlichen Berufsgruppen des öffentlichen 
Dienstes entwickelt? 

5. Wie war die Einkommensverteilung der Ruhe und Versorgungsgenüsse im 
Jahr 2016 und wie stellte sich diese im Vergleich zu den Pensionistlnnen 
nach ASVG, Selbständigen und Bauern dar? (bitte auch nach 
Geschlechtern gegliedert darstellen) 
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6. Wie viele der Ruhe- und Versorgungsgenüsse lagen 2016 über der ASVG- 
Höchstbeitragsgrundlage 2016 ? (bitte gegliedert nach ehemaligen 
MitarbeiterInnen der Hoheitsverwaltung und LandeslehrerInnen anführen 
sowie nach Geschlechtern unterteilen) 

7. Wie viele BundesbeamtInnen bezogen 2016 Ruhegenüsse unter 2.000, bis 
4000, bis 8.000, bis 10.000, bis 12.000, bis 18.000, bis 20.000, bis 25.000, 
bis 30.000, bis 35.000, bis 40.000, bis 50.000, bis 70.000, bis 100.0000, bis 
120.000, bis 150.000, bis 200.000 und über 200.000 € p.A? Gibt es 
entsprechende Statistiken auch für ehemalige LandeslehrerInnen? 

8. Wie war 2016 im Vergleich die entsprechende Verteilung bei den 
Pensionistlnnen nach ASVG, GSVG und BSVG? 

9. Wie hoch war das durchschnittliche Pensionsantrittsalter der 
BundesbeamtInnen und der Landeslehrerlinnen (diese bitte nach 
Bundesland gegliedert anführen) im Jahr 2016? 

10. Wie hoch war der Pensionsaufwand für die Ruhe- und 
Versorgungsgenüsse der BundesbeamtInnen und wie hoch waren die 
Beitragseinnahmen 2016? Wie hat sich der Pensionsaufwand des Bundes 
seit 2014 entwickelt? 

11. Wie hoch war 2016 die Beitragsdeckungsquote beim Pensionsaufwand für 
die Ruhe- und Versorgungsgenüsse der BeamtInnen im Vergleich zum 
ASVG? 

12. Wie hoch war 2016 der Pensionsaufwand für Pensionen nach dem ASVG, 
GSVG und BSVG (bitte getrennt anführen) und wie hoch war hier 2016 
jeweils die Beitragsdeckungsquote? 
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